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„MITTENDRIN, UM HIER ZUKUNFT ZU GESTALTEN“
a

„mittendrin“ lautet der Slogan sowohl zur PGR-Wahl als auch für die neue PGR-Periode 
und steht für:

Jesus Christus ist Ausgangspunkt, Mitte und Zielpunkt unseres Lebens und damit unseres 
Engagements im PGR. Der Fisch - als eines der ältesten Symbole 
für Jesus – steht deshalb mitten im PGR-Logo. Es gilt, Jesus 
Christus nahe zu sein und ihn vielen Menschen nahe zu 
bringen.

Pfarrgemeinderätinnen und -räte sind als Menschen immer 
auch selbst „mittendrin“ im Leben, in den Familien, im Beruf, 
im Engagement in den Vereinen und in sozialen Initiativen.

„Mittendrin“ ist somit eine wichtige Ortsangabe. Wir dürfen 
auf Gottes Nähe „mittendrin“ im Leben der Menschen von 
heute vertrauen: „Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen“ (Mt 18,20). 
Dieser Verheißung Jesu Christi gilt das ganze Engagement, die 
Fantasie und die Leidenschaft der einzelnen 
Pfarrgemeinderätinnen und -räte und des neuen Pfarrgemeinderates nach der Wahl 2022!

Text: https://pgr.dsp.at/einrichtungen/pgr/logo-motto-und-gebet

PFARRGEMEINDERATSWAHL AM 20. MÄRZ 2022
a

Der Pfarrgemeinderat wird heuer wieder für 5 Jahre gewählt.
Wahlberechtigt sind Katholiken, die am Wahltag in der Pfarre ihren ordentlichen 
Wohnsitz und vor dem 1. Jänner 2022 das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Wählbar sind Mitglieder der Pfarrgemeinde, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, sich 
aktiv am Pfarrleben beteiligen und im demokratischen Sinn verantworten wollen.
Die Pfarrgemeinderäte kommen etwa alle 2 Monate zusammen, um Aktionen und 
Veranstaltungen zu planen und zu koordinieren. Das Team des Mühldorfer 
Pfarrgemeinderates unter der Leitung unseres Pfarrprovisors Pater Vijaya Madanu, würde 
sich freuen, wenn sich möglichst viele Katholiken in Mühldorf an der Wahl beteiligen.
Anfang März erhalten alle Wahlberechtigten in unserem Wahlbereich die Wahlzettel, auf 
denen noch genauere Informationen über die Wahl angeführt sind. Wir bitten, die 
ausgefüllten Wahlzettel am Sonntag, den 20. März 2022 nach dem Gottesdienst (bis 14 
Uhr) in den Pfarrhof zu bringen.  



Pfarre aktuell
Liebe Pfarrfamilie!

Am Aschermittwoch beginnen wir die Fastenzeit. Die Kirche gibt 
uns die Gelegenheit, unser Leben zu überlegen und zu ändern, 
wenn es notwendig wäre. Es dienen dazu verschiedene Symbole.

Die Fastenzeit dauert vierzig Tage. Diese Zahl ist symbolisch und 
bedeutet, wir brauchen Zeit für die Vorbereitung auf die Begegnung mit Gott. Mose blieb 
40 Tage auf dem Berg Sinai. Elija brauchte 40 Tage und Nächte, um den Gottesberg 

Horeb zu erreichen. Jesus verbrachte 40 Tage in der Wüste, um 
sich auf seine Mission vorzubereiten.

Aschenkreuz
Aschenauflegung ist ein Symbol der Demut. Wir bekennen, dass 
wir sündige Menschen sind „Staub bist du…“ und dass wir eine 
Bekehrung brauchen „Bekehrt euch und glaubt an das 
Evangelium“. 

Fasten, Almosen und Gebet
Fasten, Almosen und Gebet sind Symbole der Bekehrung. 
Verzicht auf das alles was uns Freude macht, hilft uns sich selber 
zu verstehen und entdecken. Den Nächsten etwas zu schenken 
hilft uns, sich für die Not der anderen sensibler zu machen und 
im Gebet finden wir die Kraft zum Kontakt mit Gott.

Kreuzwegandacht und violette Farbe
Die Fastenzeit hat auch eine liturgische Dimension. In der 
Kirche dominiert die violette Farbe, es werden die Kreuze 
verhüllt und freitags feiern wir eine Kreuzwegandacht, die uns 
an das Leiden und Sterben Jesu erinnert.

Liebe Pfarrfamilie! Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Vorbereitungszeit auf Ostern und ich wünsche uns allen, Ihnen 
und mir selber, dass wir heuer diese Zeit als „Fastenzeit – neuer 
Schwung für die Seele“ nützen.

Ihr Pfarrprovisor Pater Vijaya Madanu MF (MA)

Foto: Leidensmann Pfarrkirche Rappersdorf

FASTENSUPPENAKTION AM 13. MÄRZ 2022
Am  Zweiten  Fastensonntag,  dem  13.3.2022,  laden  wir  wieder  zum 
beliebten Suppenessen ein. Stärken Sie sich mit einer unserer kräftigen 
und  wohlschmeckenden  Suppen  inkl.  selbstgemachten  Brot  und 
spenden Sie für die Aktion Familienfasttag. Sie können auch gerne die 
Suppe und das Brot mit nach Hause nehmen ­ Suppe to go. 
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit ein geeignetes Gefäß mit. 
Die  Aktion  Familienfasttag  fördert  rund  70  Frauen­Projekte  in  Asien, 
Lateinamerika und Afrika. Frauen erfahren, dass sie Rechte haben: auf 
Bildung,  auf  Gesundheit,  auf  ein  Leben  ohne  Gewalt,  auf  faire 
Arbeitsbedingungen und politische wie ökonomische Teilhabe.

© Foto: https://www.teilen.at



Pfarre aktuell
Christbaum und 
Weihnachtsschmuck
Der  Christbaum  wurde  von  Fam. 
Peter  Fian  sen.  gespendet. 
Herzliches Vergelt´s Gott!
Vielen  Dank  auch  allen,  die 
wieder  dazu  beigetragen  haben, 
dass  die  Kirche  in  der 
Weihnachtszeit  so  schön 
geschmückt war!

VIER MYTHEN ÜBER DIE „FLEISCHWEIH“!
Meine Speisen werden zu Ostern „geweiht“! – Nein! Geweiht werden Personen und Dinge, die für Gott selbst und 
den  öffentlichen  Gottesdienst  bestimmt  sind,  wie  Priester,  Kirche, Altar  etc.  Private  Gegenstände  hingegen  wie 
Häuser, Rosenkränze oder eben Speisen werden gesegnet.
Mit der österlichen Speisensegnung endet die Fastenzeit! – Falsch! Die Fastenzeit endet mit der Osternacht. Im 
Laufe  der  Jahrhunderte  rückte  allerdings  die  Feier  der  Osternacht  immer  mehr  nach  vorne,  bis  sie  schließlich 
paradoxerweise am Morgen des Karsamstags gefeiert wurde. Die Speisensegnung fand somit danach, also um die 
Mittagszeit, statt. 1951 verlegte Papst Pius XII. die Feier der Osternacht wieder an ihren ursprünglichen Platz, eben 
in die Nacht auf Ostern. Da in Österreich die Speisensegnung nicht mitverlegt wurde, ist sie bei uns heute noch zur 
falschen Zeit!
Damit meine Speisen gesegnet sind, muss 
Weihwasser den Korb berühren!  –  Nein! 
Weihwasser  ist  vielmehr  ein  Ausdruck  des 
Segens, notwendig ist hingegen allein das Gebet 
des Segenspenders.
Nur der Priester kann die Speisensegnung 
vornehmen!  – Falsch!  Im privaten Bereich  kann 
jeder  den  Segen  Gottes  für  seine  Speisen 
erbitten, wie bei einem Tischgebet. Im öffentlichen 
Raum  darf  das  zusätzlich  noch  der  Diakon  oder 
ein zum Segensleiter beauftragter Laie tun!          Text: Luca Fian

HEIZKOSTENBEITRAG
Die  Heizkosten  für  die  Kirche  haben  mit  einer  Spende  unterstützt:  Fam. 
Angermann;  Herr  Hans  Brunner  vlg.  Hausebauer;  Fam.  Burghauser;  Fam. 
Hafner; Fam. Franz Meließnig vlg. Messner; Frau Elsa Pirker vlg. Tennebauer; 
Frau Giselheid Pleßnitzer; Fam. Scheiflinger vlg. Gondl; Fam. Suntinger und 
Frau Waltraud Trattner. Wir danken herzlich!
Aufgrund  der  Datenschutzgrundverordnung  dürfen  wir  nur  die  Namen  der 
SpenderInnen  mit  einer  unterzeichneten  Einverständniserklärung 
veröffentlichen.  Daher  bitten  wir,  dass  Sie  für  die  Veröffentlichung  Ihres 
Namens  bei  Herrn  Gerd  Burghauser  eine  Einverständniserklärung 
unterschreiben! 

PALMMARKT
Am 3. April  lädt  die  Bastelrunde  zum  jährlichen Palmmarkt  nach  der  Hl. Messe  ein.  Verkauft 
werden Palmbuschen, Reindlinge und Selbstgebasteltes. Weiters gibt es auch Weihkorbdecken 
zu erwerben.

BEICHTGELEGENHEIT
Wer das Sakrament der Buße empfangen möchte, kann dies jeweils sonntags im Anschluss an 
die Hl. Messe tun. 
Unser  Hw.  Herr  Pfarrer  lädt  alle  sehr  herzlich  ein,  diese  Gelegenheit  zu  nutzen,  um  in  die 
Barmherzigkeit Gottes einzutauchen und die Seele von allen Belastungen zu reinigen.

Schneeräumung
Ein  Dank  gilt  auch  Herrn  Franz 
Meließnig  vlg.  Messner,  der  bei 
dem  vielen  Schnee  heuer  den 
Weg  zur  Kirche  vom  Schnee 
befreit hat. Vielen Dank!

© Foto: https://www.kath­kirche­kaernten.at/dioezese/detail/C2643/speisensegnungen

© Foto: https://www.hofer­weberei.at/



Unser Kalender in der Fastenzeit 2022

IHRE    ANSPRECHPARTNER  IN  DER  PFARRE    MÜHLDORF:  Provisor  Pater    Vijaya  Madanu  Tel.  0676/87725157. 
Bürostunden  nach  Vereinbarung  mit  Frau  Hildegard  Suntinger,  Tel.  2868.  Wenden  Sie  sich  mit  Wünschen  bezüglich  Segnungen, 
Messmeinungen oder Krankenkommunion an Diakon Gerd Burghauser, Tel.  0664/4315095. Bei  einem Todesfall  rufen Sie bitte wegen 
dem Läuten Fam. Suntinger, Tel. 2868 an. Homepage: www.kath­kirche­kaernten.at/muehldorf; E­Mail: pfarre­muehldorf@aon.at

So 06.03. Erster Fastensonntag
10:30 Pfarrgottesdienst (++Elisabeth und Otto
Gaßmaier; ++Fam. Burghauser; ++Harald und Erna
Jenkner; +Markus Maier); anschl. Aschensegen

Do 10.03. 19:00 Abendlob mit Anbetung
Fr 11.03. 19:00 Kreuzwegandacht

So 13.03. Zweiter Fastensonntag
10:30 Pfarrgottesdienst als Lobpreisgottesdienst 
(++Fam.  Paar;  +Josef  Burggraf;  +Josef  Raunig; 
+Ferdinand Aichholzer; ++Seiler ­ Eltern); 
anschl. Fastensuppenaktion

Do 17.03. Hl. Patrick
19:00 Abendlob mit Anbetung

Fr 18.03. 10:30 Gottesdienst im Pflegeheim
19:00 Kreuzwegandacht

So 20.03. Dritter Fastensonntag
10:30 Pfarrgottesdienst (++Anna und Peter Podesser;
++Josef Suntinger und Eltern); 
anschl. Pfarrgemeinderatswahl 

Do 24.03. 19:00 Abendlob mit Anbetung
Fr 25.03. Fest der Verkündigung des Herrn

19:00 Kreuzwegandacht

So 27.03. Vierter Fastensonntag ­ Laetare
10:30 Pfarrgottesdienst (+Walter Nestler)

Do 31.03. 19:00 Gebet um geistliche Berufungen
Fr 01.04. Herz­Jesu­Freitag

10:30 Gottesdienst im Pflegeheim
19:00 Anbetung mit Barmherzigkeitsrosenkranz

So 03.04. Fünfter Fastensonntag
10:45 Pfarrgottesdienst (++Rosalia und Franz
Gritzner); anschl. Palmmarkt der Bastelrunde

Do 07.04. 19:00 Gebet um geistliche Berufungen
Fr 08.04. 19:00 Kreuzwegandacht

So 10.04. Palmsonntag
10:45 Palmweihe beim Binterkreuz 
(Nähe Volksschule) und Prozession zur Kirche; 
anschl. Pfarrgottesdienst (++Verstorbene Rappersdorfer)

Do 14.04. Gründonnerstag
20:00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl (++Priester 
der Pfarre)

Fr 15.04. Karfreitag
20:00 Leidensgottesdienst

20:00 Feier der Osternacht (+Pfarrer Gebhard Kühschweiger)

Das Ewige Licht brennt vor dem Tabernakel für: 
06.03. ­ 12.03.: ++Fam. Burghauser;
13.03. ­ 19.03.: +Josef Raunig;
20.03. ­ 26.03.: +Walter Nestler.
Ansonsten auf gute Meinung.

Wir trauern um: 
Herrn  Johann  Grechenig,  der  am  25.  November  im  69. 
Lebensjahr verstorben ist;  Frau Helene Tschachler, die am 
26.  November  im  101.  Lebensjahr  verstorben  ist;  Herrn 
Peter Aschbacher, der am 5. Dezember im 97. Lebensjahr 
verstorben  ist;  Herrn  Ferdinand  Aichholzer,  der  am  9. 
Dezember im 72. Lebensjahr verstorben ist; Frau Roswitha 
Grechenig,  die  am  24.  Dezember  im  63. 
Lebenjahr verstorben  ist und Frau Elisabeth 
Winkler,  die  am  28.  Dezember  im  91. 
Lebenjahr  verstorben  ist.  Herr  gib  ihnen  die 
ewige Freude!

Aufgrund  der  unvorhersehbaren  Entwicklungen 
bezüglich  der  Coronavorschriften  ist  der  Inhalt  des 
Pfarrbriefs mit Vorbehalt zu betrachten. 
Etwaige Änderungen werden rechtzeitig im Schaukasten 
bekannt gegeben!

Wegen  der  unsicheren  Situation  können  Sie  gerne  Ihre 
gewünschten Messmeinungen  kurzfristig  (bis  einen  Tag 
vor  dem  Gottesdienst)  bei  Diakon  Gerd  Burghauser 
(0664/431 50 95) bekannt geben.

Sa 16.04. Karsamstag ­ Vorankündigung
Österliche Speisensegnung:
   14:00 in Mühldorf
   14:30 in Rappersdorf
Der  Ort  der  Speisensegnung  wird  dann  im  nächsten
Pfarrbrief angekündigt.

Ab 3. April neue Beginnzeit 10.45 Uhr
Aufgrund  der  Erfahrungswerte  der  vergangenen  Monate 
mussten  wir  bei  der  Beginnzeit  der  Sonntagsmesse  eine 
kleine  Änderung  vornehmen,  da  der  Zeitabstand  zwischen 
Penk, Kolbnitz und Mühldorf doch zu knapp bemessen war. 
Somit  beginnen  unsere  Sonntagsgottesdienste  ab
3. April um 10.45 Uhr!


